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Die Expedition

AGCG zDer nene Handelsminiſter
Auf ſein Anſuchen iſt Fürſt Bismarck von dem Amte des

Handelsminiſters entbunden worden der Reichsanzeiger
agt es und wir haben keinen Grund zum Zweifel an der

Richtigkeit dieſer offiziellen Angabe Den eiligen Jubel
extremier Blätter die den Kanzler bereits als kohlpflanzenden
a zu ſehen wähnten konnten wir naturgemäß nicht

mitmachen das eben iſt ja das Schlimme an der Fraktions
journaliſtik daß ſie jedes Ereigniß nur unter dem kleinlichen
Geſichtspunkt der Parteinützlichkeit zu betrachten vermag Seit
dem Rücktritt des Unterſtaatsſekretärs Hofmann iſt Fürſt
Bismarck Handelsminiſter geweſen weil nach ſeiner Meinung
ein preußiſcher Handel nicht exiſtirt Jnzwiſchen iſt der Kanzler
älter und müder geworden die Verhältniſſe haben ſich infolge
einer Reihe wichtiger ſozialpolitiſcher Maßnahmen weſentlich
verändert die Bewegung im Bergbau hat gewaltige
Dimenſionen angenommen und ſo iſt es nur ſelbſtverſtändlich
wenn die Verwaltung den neuen Verhältniſſen entſprechend
umgeſtaltet wird Fürſt Bismarck gehört gewiß nicht zu den
von ihm ſelbſt einſt verſpotteten Miniſtern von denen keiner
was abgeben will ſeine Stellung als allein verantwortlicher
oberſter Reichsbeamter iſt eine ſo einzig geartete daß er getroſt
einen Theil der Laſt von ſeinen mächtigen Schultern abwälzen
kann ohne den Schein fürchten zu müſſen als ſolle er noch
bei Lebzeiten beerbt werden

Die Bergabtheilung die bisher dem Reſſort des Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten angehörte wird nunmehr dem Handels
miniſterium unterſtellt werden Das ſcheint uns das Wichtigſte
an der Neugeſtaltung zu ſein Die Verwaltung des Hrn
v Maybach der ſeit Anfang 1878 den öffentlichen Arbeiten
vorſteht umfaßt einen ungeheuren Geſchäftskreis und es klingt
nicht unglaubhaft wenn die Nat Ztg verſichert Herr
Maybach ſelbſt habe die Abtrennung der Bergabtheilung an
geregt Die Durchführung der Eiſenbahnverſtagtlichung von
der ja noch die letzte preußiſche Thronrede ſprach nimmt ganz
allein die Arbeitskraft eines Miniſters in Anſpruch Die
Köln Ztg welche Herrn Maybach während der letzten

Monate ſo hänfig im Auftrage der rheiniſchen Großinduſtriellen
mit Angriffen beehrte erinnert daran daß die Verſchmelzung
der Bergbau Abtheilung mit dem Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten ebenſo jung wie zufällig iſt Dieſe 1808 gebildete
Abtheilung wurde zunächſt dem Miniſterium des Jnnern dann
bis 1848 abwechſelnd den Miniſterien des Jnnern und der
Finanzen und erſt von dieſem Zeitpunkt an einem beſonderen
Miniſterium für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten
unterſtellt Die von Bismarck ſchon 1862 gewünſchte Trennung
beider Miniſterien wurde erſt 1878 nach dem Amtsantritt
des Herrn Maybagch durchgeführt Damit wurde das Handels
miniſterinm zu einer ziemlich bedeutungsloſen Abtheilung und
als es Fürſt Bismarck am 23 Aug 1880 übernahm lockte
ihn wohl nur die Ausführung gewiſſer Lieblingsprojekte wie
die Einſetzung des Volkswirthſchaftsrathes und die Neuordnung
einzelner Börſenverhältniſſe deren Bedeutung und Tragweite
der arbeitsfrohe Sinn des Kanzlers damals wohl überſchätzt
haben mag

Der Schwerpunkt der Aufgabe vor welche ſich der neu
ernannte Handelsminiſter Herr v Berlepſch nun geſtellt
ſieht ruht auf einer andern Seite Die preußiſche Handels
verwaltung deren Ausgaben in dieſem Jahre noch nicht
5 Millionen betrugen hätte auch jetzt eines beſonderen Leiters
nicht bedurft Herr v Berlepſch ſoll offenbar mehr Arbeits
miniſter ſein als Handelsminiſter die Abtheilung der Berg
werke Hütten und Salinen wird ſeine Thätigkeit in erſter
Linie in Anſpruch nehmen Und im Angeſicht der vergangenenund der noch bevorſtehenden Lohnkämpfe im Bergbau t es

beſonders erfreulich daß die Wahl der Reichsregierung auf
einen Mann gefallen iſt der als Regierungspräſident von
Düſſeldorf und namentlich als Oberpräſident der Rheinprovinz

welches Amt er freilich nur vier Monate bekleidet hat
mit den einſchlägigen Arbeitsverhältniſſen ſich innig vertraut
gemacht hat Herr v Berlepſch iſt noch ein junger Mann
er hat die Fünfzig noch nicht erreicht und da er demnach das
geiſtige Gepräge in der modernen nachmärzlichen Zeit empfangen
hat ſo iſt wohl zu hoffen daß er nicht von patriarchaliſchen
Anſchauungen befangen an die Regelung der Arbeitsverhältniſſe
in ſeinem Reſſort herantreten wird Ueberſpannte Forderungen
können der Sache der Bergarbeiter nur ſchaden aber die Gruben
verwaltungen werden ſich der Nothwendigkeit nicht entziehen
können mit ihren Angeſtellten in neue Verhandlungen ein
zutreten um neue Ausſtände allergrößten Umfanges im Früh
jahr zu vermeiden Und ſo lange die Arbeitgeber nicht die
Gleichberechtigung der Arbeiter als vertragſchließenden Theiles
voll und ganz anerkennen wird auf einen dauernden Frieden
nicht zu rechnen ſein Herr v Berlepſch hat dieſe Dinge in
der Nähe geſehen iſt ſtets für eine freundlich entgegenkommende
Haltung der Regierung den berechtigten Arbeikerbeſtrebungenegenüber eingetreten und dieſer auf praktiſchen Kenntniſſen

uhenden Anſchauung verdankt er offenbar die ſchnelle
Beförderung in ſein jetziges hohes Stagtsamt Es iſt ja hin
länglich bekannt welch lebhaftes Intereſſe der Kaiſer gerade
dieſen Fragen widmet

Ob ſich nach dem Eintritt des neuen Handelsminiſters in

die Regierung auch die Stellungnahme zur Arbeiterſchutz
geſetzgebung grundſätzlich ändern wird muß die nächſte Zukunft
lehren Fürſt Bismarck ſtand von jeher wie auch die neue
Veröffentlichung Heinrich von Poſchingers beſtätigt der
Arbeiterſchutzfrage kühl gegenüber Nun hat der Reichstag in
einer ſeiner letzten Sitzungen einen freiſinnigen Antrag auf
Erweiterung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung betr Frauen und
Kinderarbeit einſtimmig und die hinzugefügte Klauſel des
Herrn v Stumm betr der Sonntagsarbeit nahezu einſtimmig
angenommen Nachdem alſo die bisher ablehnenden Groß
induſtriellen ſich ſelbſt für dieſe Geſetzgebung ausgeſprochen
haben ſcheint für das kühle Abwarten der Regierung nicht
der mindeſte Grund mehr vorhanden zu ſein Auch hierin
ſoll Herr von Berlepſch den Hamb Nachr und anderen
offiziöſen Quellen zufolge Wandel ſchaffen da er für einen
warmen Befürworter des geſetzgeberiſchen Vorgehens auf dieſem
Gebiete gilt Die Anſichten des Kaiſers der in dieſer Materie
vornehmlich durch ſeinen ehemaligen Erzieher Herrn Geheim
rath Hintzpeter berathen iſt ſollen bezüglich des Arbeiter
ſchutzes von denen des Kanzlers nicht unerheblich abweichen
Es wäre überaus erfreulich und für die geſammte Arbeiter
bewegung von enormer Bedeutung wenn Herr v Berlepſch
in dieſer Hinſicht wirklich der Mann des Kaiſers wäre

Jedenfalls eröffnet ſich dem neuen Handelsminiſter ein
reicher überaus lohnender Wirkungskreis neben der Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung wird er an die Einrichtung der Gewerbe
gerichte und Einigungsämter und an die zeitgemäße Reviſion
der geſammten Berggeſetzgebung zu denken haben die Durch
führung der neuen ſozialpolitiſchen Geſetze für Preußen die
Erneuerung oder auch Ergänzung der über kurz oder lang
ablaufenden Handelsverträge und die aufmerkſame Beobachtung
des von der franzöſiſchen Schutzzöllnerei mit neuen Gefahren
bedrohten Welthandels werden die ganze Arbeitskraft des
neuen Miniſters in Anſpruch nehmen Von allen Seiten be
grüßt man ihn wohlwollend und ſo dürfen wir hoffen daß
er ſein anſpruchsvolles Amt zum Heil des ſozialen Friedens
und zum Gewinn des preußiſchen Handels verwalten wird
Fürſt Bismarck aber war wieder einmal klug genug nicht in
allem der Klügſte ſein zu wollen je weniger Geſchäfte er ſich

deſto mehr wied er für das Deutſche Reich
eiſten

Politiſche Neberſicht
Wie aus Prag gemeldet wird fanden im gablonzer

Kreiſe am Freitag abermals Zuſammenrottungen
ſtreikender Arbeiter ſtatt welche durch Militär und
Gendarmerie zerſtreut wurden Jnfolge des Beſchluſſes der
fremden Glasarbeiter des tannenwalder Bezirkes in die
Gebäude der Glasfabrikanten einzudringen und dort alles Glas
werk zu zertrümmern wurden für den Zahltag umfaſſende
Sicherheitsmaßregeln getroffen

Die wiener Polit Korreſp erklärt die Nachricht der
öſterreichiſche Vertreter in Sofig v Burian komme nach
Wien behufs perſönlicher Berichterſtattung für völlig
unbegründet derſelbe gehe in privaten Angelegenheiten nach
Ungarn von wo er ſich direkt nach Sofia zurückbegebe

Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus interpellirten am
Sonnabend die Abgeordneten Balozh und Vallyi den
Miniſter für Landesvertheidigung betreffs des Selbſtmordes
des freiwilligen Jägers Vizmandhy wegen angeblicher
Verfolgungen ſeitens ſeines Hauptmanns Aus Fiume
meldet man daß bis Sonntag im Zuſtand des Grafen
Andraſſy noch keine Veränderung eingetreten war

Der Kanton Baſel Stadt hat am Sonntag die
neue Verfaſſung mit der darin enthaltenen Beſtimmung
angenommen daß die Wahl der Regierung durch das Volk
zu erfolgen hat

Aus Paris meldet man daß die Geſchäftsordnungs
Kommiſſion der Deputirtenkammer den Antrag
Raynels nach welchem ein beſtimmter Tag zur Berathung
der Jnterpellationen reſervirt werden ſoll verwarf ebenſo den
Antrag Reinachs welcher verlangt daß jeder Deputirte
der nach Verhängung der zeitweiligen Ausſchließung ſich
weigern würde den Saal zu verlaſſen bis zum Schluß der
Seſſion ausgeſchloſſen werde dagegen wurde beſchloſſen die
Ausſchließung in ſolchen Fällen auf 30 Sitzungen aus
zudehnen Die Subkommiſſion des 11 Bureau s beſchloß
den Antrag zu ſtellen daß die Wahl des Kommandanten
Pico des Gegenkandidaten Ferry s ungiltig erklärt
werde Eine Wahlverſammlung welche am Freitag in
Neuilly einberufen war konnte nicht abgehalten werden
weil es alsbald zwiſchen Republikanern und
Boulangiſten zu einem Handgemenge kam Der
Miniſterrath beſchäftigte ſich in ſeiner Sonnabend Sitzung
mit den tumultuariſchen Scenen die ſich in mehreren
Wahlverſammlungen zwiſchen Republikanern und Boulangiſten
abſpielten und traf Maßregeln um derartige Scenen zu
verhüten Der General Negrier Corps Kommandant in
Nantes iſt in u Eigenſchaft nach Beſangon verſetzt
worden und der General Fay Kommandant in Laon an deſſen
Stelle in Nantes getreten Dem Journal Paris zufolge
erſcheine es gewiß daß das Miniſterium noch einige Tage im
Amte bleiben werde bis die Ernennung Conſtans
zum Gouverneur von Algier erfolgt ſei dann werde ſich eine
natürliche Veränderung vollziehen

Der Streik der Grubenarbeiter in Lens iſt beendigt
und zwar haben die Arbeiter nachgegeben Die Be
erdigung des verſtorbenen Botſchafters Marianidfand am Freitag in dem Dorfe Arcangues bei Bayonne

unter Theilnahme des Miniſters des Aeußern Spuller des
Kammerpräſidenten Floquet und der Civil und Militär
behörden des Departements ſtatt Spuller hielt die Grabrede
in welcher er die glänzende Laufbahn des Verſtorbenen hervor
hob und beſonders deſſen Leiſtungen und Verhalten auf dem
Botſchafterpoſten in Rom rühmend anerkannte Der Groß
fürft Nikolaus Nikolajewitſch von Rußland iſt auf der Reiſe
nach Nizza in Paris angekommen Der Figaro veröffent
licht die Unterredung eines ſeiner Mitarbeiter mit
dem ehemaligen Seine Präfekten Haußmann über
die bekannte Broſchüre des Oberſten Stoffel Danach
erblickt Haußmann in der gegenwärtigen Staatsform Frank
reichs das Hinderniß für den Abſchluß eines Bündniſſes er
glaubt der Rhein als Grenze werde ſich eines Tages
beiden Nationen gebieteriſch auferlegen die dazu geſchaffen
wären Rivalen zu ſein Die Zeitung Autorité ſchreibt
mit Bezug auf die Brochüre Stoffel s eine Allianz und
ſogar gute Beziehungen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland ſeien unmöglich Wir können den Krieg
nicht vergeſſen ſo lange Deutſchland deſſen Früchte zurück
hält Der Jngenienr Decauville gemäßigter Republikaner
iſt zum Senator für das Departement Seine et Oiſe
mit 688 Stimmen gegen 609 welche auf den Radikalen
Goudchaux ſielen gewählt worden Am Sonntag morgen
fand in der Nähe von Lille ein Duell zwiſchen dem Marquis
Mores und dem Deputirten Dreyfus ſtatt Daſſelbe war
die Folge eines Artikels von Dreyfus in der Nation

Gegen die katholiſchen Edelleute welche Jüdinnen heirathen
Dreyfus erhielt einen Schuß in den rechten Oberarm Die
Kugel wurde ſofort entfernt das Befinden des Verwundeten
iſt zufriedenſtellend

Laut einer telegraphiſchen Meldung aus London vom
Sonntag hat Admiral Fremantle behufs Prüfung des
inneren Hafens von Mombaſa auf ſeinen Werth als
Marinehafen das Geſchwader von 11 Kriegsſchiffen hinein
geführt und bei bequemer Ankerung feſtgeſtellt daß noch Raum
für eine doppelte Anzahl von Schiffen vorhanden iſt

Aus Neapel kommt die Nachricht daß an der dortigen
Univerſität neuerliche Ausſchreitungen vorgekommen ſind Die
Mediziner am JeſusMaria Hoſpital proteſtirten gegen die An
weſenheit des Militärs in der Umgebung der Klinik und riſſen
ungegchtet der Abmahnungen des Profeſſors den Polizeibeamten
die Schärpen herab Infolgedeſſen entſtand ein Zuſammen
ſtoß mit der Wache bei welchem es jedoch zu keinen ernſteren
Thätlichkeiten kam Da der Profeſſor ſich für die Ordnung
verbürgte räumte die Mannſchaft das Hoſpital ſowie die Zu
gänge deſſelben Der akademiſche Rath beharrt auf Schließung
der Univerſität Die bei den früheren Demonſtrationen ver
hafteten Studenten erſcheinen Montag vor Gericht

Auch in Rom verſammelten ſich am Sonnabend gegen
500 Studenten im Hofe der Univerſität um die augeſichts
der Vorgänge in Neapel zu beobachtende Haltung zu berathen
Nachdem Profeſſor Ferri die Studenten zur Ordnung er
mahnt hatte beſchloſſen letztere eine Tagesordnung in welcher
ſie ſich gegen die Beſetzung der Univerſität von Negpel durch
Polizermannſchaften ausſprachen

Aus Brüſſel meldet man Jn der Sonnabendſitzung der
erſten Kommiſſion des Antiſklaverei Kongreſſes wurde
über die Strafbeſtimmungen berathen welche auf die Waffen
einfuhr geſetzt werden ſollen Die in dieſer Hinſicht ge
troffenen Vereinbarungen ſollen den Regierungen zur Ge
nehmigung vorgelegt werden

Der Kaiſer von Rußland hat dem früheren Finanz
miniſter v Reutern anläßlich ſeines 50 jährigen Dienſt
jubiläums die Grafenwürde verliehen Anſtelle des ver
ſtorbenen Chefs des Generalſtabes vom warſchauer Militär
bezirk General Lieutenants v Naglowski iſt der
auch als Militärſchriftſteller bekannte General Major
v Puzyrewski ernannt worden

Wie man der K Ztg aus Liſſabon meldet hat die
portugieſiſche Regierung ein umfangreiches Memo
randum an die Großmächte verſendet in welchem eine
Konferenz vorgeſchlagen wird ein Appell an den Berliner
Vertrag benöthige keineswegs die vorherige Zuſtimmung
Englands Der zum portugieſiſchen Oeſandten in London
ernannte Staatsrath Barjona de Freitas wird heute auf
ſeinen Poſten abreiſen Am vergangenen Donnerstag ſoll
der Marineminiſter die erſten brieflichen Berichte aus dem
Makololo Gebiet erhalten haben Der Verkehr mit
England ſeit dem Ultimatum iſt ein durchaus höflicher Die
Anfrage ſeitens der engliſchen Regierung ob das neue Kabinet
die Zuſicherungen des früheren anfrecht erhalte ſoll bejahend
beantwortet worden ſein

Aus Belgrad meldet man Bei der Uebergabe des
Handſchreibens des Fürſten von Montenegro an
die Regentſchaft in welchem der Fürſt für die Aufnahme
der montenegriniſchen Einwanderer dankt erklärte Vukovitſch
unter wiederholtem Danke die brüderliche Hilfe welche den
Einwanderern erwieſen wurde ſei ein neuer werthvoller Beweis
für die Liebe des ſerbiſchen Volkes zu den ſerbiſchen Brüdern
in Montenegro Der Regent Riſtitſch erwiderte hierauf die
Regentſchaft ſowie die Regierung hätten dies als eine um ſo
heiligere Pflicht der Humanität erachtet weil dieſel
den ſerbiſchen Landsleuten Montenegro s gegenüber erfüllt
worden ſei

In Bukareſt hat die Debatte bezüglich der Verſetzung
des Kabinets Bratianu in Anklagezuſtand be
gonnen

n Sofia iſt der bekannte Major Panitza der Ver
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anſtaller der Gegenrevolution für den Fürſten Alexander
wegen unziemlicher Sprache gegen die höheren Behörden ver

haftet worden
In Rio de Janeiro hat der Miniſter des Handels und

des Ackerbaues Deinetrio Ribeiro ſeine Demeſſion ein
gereicht ſein Nachfolger wird wahrſcheinlich Glyceiro
werden

Deutſches Reich
Verliun 2 Febr Der Kaiſer empfing geſtern mittag auch

den kommandirenden General des X Armeecorps General der
Infanterie v Caprivi und beehrte denſelben mit einer Ein
ladung zur Pbiäg ial Nach Aufhebung derſelben arbeitete
Se Maj ſodann im Laufe der nächſten Nachmittagsſtunden

nächſt längere Zeit allein und übte ſich hierauf im Floreta dährend der Abendſtunden erledigte der Kalfer
egierungs Angelegenheiten Die heutigen Vormittagsſtunden

verbrachte Se Maj in ſeinem Arbeitszimmer und empfing ſpäter
den Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt und denFürſten von Schwarzburg Sondershauſen welche

arauf von den Majeſtäten mit einer Einladung zur Frübſtücks
tafel beehrt wurden Am Freitag hatte der Kaiſer noch den Be
ſuch des Großherzogs von Baden empfangen Später er
theilte der Kaiſer dem ſächſiſchen Geſandten Grafen v Hohen
thal eine Audienz Demnächſt begab ſich Se Mal auf einer
Ausfahrt nach dem Reichskanzlerpalais zu dem Fürſten Bis
marck um an dem zu dieſer Zeit dort verſammelten Miniſter
rathe theilzunehmen Am ſpäteren Abend ſahen der Kaiſer und
die Kaiſerin den Herzog Ernſt Günther zu Schleswig
Holſtein den Staatsminiſter v Boetticher den General
eutenant v Hahnke und Generallieutenant v Wittich c bei
ich zur Tafel Demnächſt empfing das Kaiſerliche Paar noch den
eſuch des Großherzogs und der Frau Großherzogin

von Baden Geſtern nachmittag hatte Prinz Friedrich
von Hohenzollern welcher ſich in Vertretung des Kaiſers
u den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Turin begeben hatte die

re des Empfanges Ebenſo empfing der Kaiſer amNachmittage den Premierlieutenant im 2 Garde Huſaren
Regiment Prinzen v Ardeck welcher die Orden des
verſtorbenen Prinzen Wilhelm von Heſſen Philippsthal
Barchfeld in die Hände des Monarchen zurücklegte
Die Kaiſerin ſtattete geſtern vormittag der Groß
herzogin von Baden vor deren Abreiſe nach Karlsruhe noch
einen längeren Beſuch ab und unternahm hierauf eine Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Heute vormittag begab ſich die
Kaiſerin mit ihrer Umgebung zu dem Gottesdienſte nach der
Matthäikirche Am Freitag hatte die Kaiſerin dem Großfürſten Nikolaus Nicolajewitſch in der ruſſiſchen Bot
ſchaft ebenfalls einen Beſuch abgeſtattet Den Kammerherren
dienſt bei der Kaiſerin hat geſtern der Kammerherr Graf
v Hohenthal auf Dölkau übernommen Der Groß
herzog und die Großherzogin von Baden ſind geſtern
mittag vom Anhalter Bahnhof aus nach Karlsruhe zurückgekehrt

Der Fürſt von Schwarzburg Sondershauſen ge
denkt heute abend Berlin wieder zu verlaſſen um nach Sonders

s zurückzukehren Der Fürſt von Schwarzburgudolſtadt wird dagegen J einige Tage zum Beſuch am

de Hofe verbleiben Der Prinz Friedrich von
ohenzollern hat geſtern Berlin wieder verlaſſen und ſich

auf ſeinen Poſten nach Kaſſel zurückbegeben Für den April
ſteht wie die Poſt hört der Beſuch der Königin von Jtalien
am hieſigen Hofe bevor Die Großherzogin Mutter
Alexandrine von Mecklenburg Schwerin iſt heute zu
längerein Aufenthalte in Mer an eingetroffen

Der Reichsanzeiger meldet der Stadt Hannover
ſei als Zeichen beſonderer Huld des Kaiſers die
Bezeichnung Haupt und Reſidenzſtadt verliehen
worden

Hannover theilt die Bezeichnung Haupt und Reſidenzſtadt
mit nur wenigen Städten der preußiſchen Monarchie unſeres
Wiſſens führen dieſelbe noch Berlin Potsdam und Breslau
während Königsberg als Krönungs und Reſidenzſtadt bezeichnet
wird Zur Reſidenz erhoben ward Hannover im Jahre 1636
Damals gab es in den Tagen vom 16 bis 26 Febr zahlreiche
Feſtlichkeiten mit welchen der Einzug des Herzogs Georg ver
herrlicht wurde Vor verſammeltem Rath erklärte der Herzog
auf dem Rathhauſe daß er bleibend in Hannover reſidiren
wolle traf jedoch ſeltſamerweiſe zunächſt auf Widerſpruch bei
den Stadtvätern welche die beſtändige Gegenwart des
Herrſchers fürchteten und der Vortheile nicht gedachten welche
für Hannover aus dieſem Entſchluß des Herzogs erwachſen
mußten Der Fürſt jedoch blieb bei ſeinem Vorſatz es kam
zum Reſidenzvergleich zwiſchen Herzog und Stadt und das
altehrwürdige Rathhaus ſah die Feſtlichkeiten mit welchen die
Ernennung Hannovers zur Reſidenz in den folgenden Tagen
gefeiert wurde Zuerſt gab der Rath ein großes Feſt und
hat es an nichts gemangelt wofür Gott billig zu danken
auch ging es ohne einigen Unwillen ab Dann lud der
Herzog zu einem prächtigen Banket auf der großen Rathsſtube
und auch dort iſt es köſtlich wohl und in gutem Frieden zu
gegangen

Die am Sonntag vormittag in Eſſen a d R abgehaltene
Delegirten Verſammlung der Bergleute von
Rheinland und Weſtfalen war von etwa 100 Perſonen
beſucht Nach der RheiniſchWeſtfäl Ztg wurde folgende
Reſolution angenommen

Die von dem Verbandsvorſtande geſtellte Forderung einer
Lohnerhöhung von 50 Proz iſt nicht zu hoch gegriffen
Die Erhöhung ſoll ſo vertheilt werden daß der Normal
Minimallohn eines Häuers nicht unter 5 M beträgt Die
Forderung der achtſtündigen Schicht einſchl Ein und
Ausfahrt wird aufrecht erhalten

Dieſe Reſolution ſoll den Bezirksverſammlungen zur Begut
achtung vorgelegt werden

Jn der am Sonnabend ſtattgehabten Verſammluug der
Bergleute des Schachts Nothberg wurde wie aus
Eſchweiler gemeldet wird beſchloſſen am Montag die
Arbeit einzuftellen weil die von den Arbeitern geſtellten
Forderungen von der Direktion nicht genehmigt ſeien Zur
Frühſchicht ſind nur noch 17 Häuer angefahren Am Montag
ſoll auch in Alsdoref eine Arbeiterverſammlung ſtattfinden

Der frühere Miniſter v Puttkamer hat in Stolp ſeine
Kandidatenrede 3 Die Poſt bringt einen mehrere
Spalten langen Bericht über dieſe Rede welche gar manche
intereſſante Momente bietet Herr v Puttkamer iſt für das
Kartell und wünſcht deſſen Fortſetzung aber iſt doch mit den
Nationalliberalen ſehr wenig zufrieden Ein Theil des Kar
tells ſo führte Herr v Puttkamer aus ſei nicht geneigt das
Kartell in dem Geiſte S dlten in welchem es geſchaffen iſt die
Konſervativen hätten Exfahrungen gemacht durch die ſie kopf
ſcheu und mit tiefem Mißmuth erfüllt werden Die Konſerva
tiven ſollten indeß nicht den Spieß umdrehen ſondern r
Disziplin halten als es bei den Nationalliberalen geſchehen i
Was die Nationalliberalen in verſchiedenen Wahlkreiſen geſündigt

tten ſie in anderen wieder gut e Darum ſiehtr b Puttkamer keinen Grund be rtell r gek
befürwortet es indeſſen ſo kühl daß er den BeifaNatſonalliberalen nicht zu erwarten er Zudem t

v Puttkamer auch noch die Selbſtändigkeit der bote

Parteien in einer Weiſe bekont welche ebenfalls wenig geeignet
iſt Freude bei den Nationalliberalen e erwecken Er führte aus
Wir Konſervative betonen das Chriſtenthum und die Monarchie
bie Nationalliberalen haben wie die Köln Zig es offen erklärt
hat mit den Freiſinnigen eine gemeinſame Weltanſchauung
Dieſe führt in ihren Konſequenzen ſchließlich auf die ſchiefe Ebene
Alſo ſchiedlich friedlich wollen wir ſo weit es geht mit ein
ander gehen aber nicht uns auflöſen in eine Partei
Auch ſonſt hat Herr v Puttkkamer über die Nationalliberalen
Worte geſpröchen die ihm deren Freundſchaft nicht eintragen
Er ſtellte ſich als einen ſiren gen Föderaliſten dar der an
der heutigen Grundlage des Reiches durch unitariſche Beſtrebungen
nicht rütteln laſſe Dabei verwarf er ſcharf die Bennigſen ſche
Anregung der Einführung eines Reichs Finanzminiſterinms das
der erſte Schritt zur Schaffung eines Geſammt Reichs miniſteriums
ſei Die unitariſche Richtung nannte Herr v Puttkamer direkt
unpatriotiſch Bei der Frage des Sozialiſtengeſetzes vertrat Herr
v Puttkamer ſeine bekannten Anſchauungen Er billigt es daß
die Konſervativen die Vorlage abgelehnt Herr v Puttkamer
hält an der Ausweiſungsbefugniß feſt und iſt ſogar
noch für die von ihm im Reichstag vertretene Expa
triirung Jn ſeinen diesbezüglichen Ausführungen in Stolp
ſagte Herr v Puttkamer u A folgendes Die National
liberalen ſind ihrer Natur nach nicht geneigt ſich für ent
ſchiedene Beſchlüſſe zu begeiſtern ganz zuverläſſige Stützen
einer konſervativen energiſchen zielbewußten und monar
chiſchen Regierung ſind ſie nicht das ſind allein die Kon
ſervativen Kurz zuvor hatte Herr v Puttkamer ausgeführt
daß er nicht gegen Parteien insbeſondere nicht gegen die politiſch
ihm befreundeten Freikonſervativen polemiſiren wolle was würde
er erſt geſagt haben wenn er friſch von der Leber hätte reden
wollen Jm Uebrigen heben wir noch hervor daß Herr v Putt
kammer ſich voll und ganz auf den Boden des Verfaſſungsſtaates
ſtellte und als denn eine auf chriſtlicher Grundlage be
ruhende Volkserziehung geltend machte

Hamburg 2 Febr Die r Verſtärkung der deut
ſchen Schutztruppe in SüdWeſtafrika beſtimmten Mann

7 ſind am 25 v Mts wohlbehalten in Sandwichhafen
gelandet

Zu den Wahlen
Halle 3 Febr Die auf geſtern vormittag nach Frey

bergs Garten einberufene öffentliche Verſammlung der
ſozialdemokratiſchen Partei durfte zunächſt nicht ab
gehalten werden weil die Polizeiverwaltung aufgrund der Ober
Präſidialverordnung von 1879 betr Heilighaltung des Sonntags
dieſelbe unterſagt hatte Auf eine telegraphiſche Beſchwerde beim
Hrn Miniſter des Jnnern hatte dieſer geantwortet die Be
ſchwerde ſei zur inſtanzmäßigen Erledigung an die königliche
Regierung zu Merſeburg abgegeben Von letzterer traf dann
gegen 12 Uhr der Beſcheid ein daß der Abhaltung der Ver
ſammlung nichts im Wege ſtehe die daraufhin auch ſtattfand
Der Kandidat der ſozialdemokratiſchen Partei Hr Fritz Kunert
Breslau hielt einen Vortrag Derſelbe ſprach auch in einer
nachmittags in Gutenberg abgehaltenen ſozialdemokratiſchen
Verſammlung Wenn in den bisherigen ſozialdemokratiſchen
Wahlverſammlungen in Halle deutlich die Abſichtlichkeit zutage
trat die Stellung und Forderungen der Partei mit Weglaſſung
aller Schimpfereien ſachlich und mäßig zu erörtern ſo brach geſtern
der Kandidat der Partei mit dieſer Gepflogenheit ganz gründlich
Ein angeblich geſchichtlicher Nachweis daß Beſtrebungen der unteren
Schichten auf Beſſerung ihrer Lage in frühere Zeiten zurück
reichen benutzte Redner als Anlaß den Reformator Dr Martin
Luther zu beſchimpfen Dieſer Einleitung folgte eine Durch
hechelung der jetzigen politiſchen Parteien die ſelbſtverſtändlich
mit Ausnahme der Sozialdemokraten welche einzig Edelmuth
und Jdeale beſitzen in einer kaum wiederzugebenden Weiſe
verunglimpft wurden gemeines oder feiges Geſindel ſchofele
erbärmliche Geſellſchaft waren Bezeichnungen die alle diejenigen
trafen welche nicht unter der rothen Fahne marſchiren bezw
Hrn Fritz Kunert zu wählen geſinnt ſind Jm übrigen erleichterte
ſich der Redner ſeine Aufgabe nach Möglichkeit indem er ſich
darauf beſchränkte die Forderungen der Arbeiter ſo weit ſie auch
von der freiſinnigen Partei vertreten werden aufzuzählen weiter
gehende Punkte könnten mit Rückſicht auf das Sozialiſtengeſetz
nur angedeutet werden Unter letztere gehörte die Aenderung der
heutigen Produktionsweiſe Jn etwa 25 Jahren das meinte
Redner ſagen zu können werde in Deutſchland die Sozial
demokratie herrſchen und einen Staat ſchaffen wie er ſchöner und
herrlicher nicht zu denken ſei Wie die Einrichtungen deſſelben zu
treffen darüber ſich den Kopf zu zerbrechen wäre verfrüht das
wäre früh genug wenn die Zeit da ſein werde

P Staßfurt 2 Febr Die geſtern abend hier abgehaltene
ſozialdemokratiſche Verſammlung zu welcher der Abg
Hutmacher Heine erſchienen war gab leider Veranlaſſung zu
einer argen Ausſchreitung bei welcher die verhöhnte und ſtark
bedrängte Polizei ſchließlich von der Schußwaffe Ge
brauch machen mußte Die Lage des Verſammlungslokals in
nächſter Nähe der anhaltiſchen Grenze begünſtigte das Treiben
der revoltirenden Menge auf das unangenehmſte für die Polizei
Während die Verſammlung im Lokale ſelber ruhig ihren Fortgang
nahm hatten ſich draußen Hunderte angeſammelt die in den Saal
wollten Als endlich die Straße abgeſperrt wurde ließ ſich die
Menge durch einige Aufhetzer verleiten die Beamten mit Ste i
nen zu bombardiren was dieſe zum Schießen zunächſt blind
dann ſcharf zwang Schließlich mußte die freiwillige Feuerwehr
und die leopoldshaller Polizei aufgeboten werden Auf beiden
Seiten ſind Verletzungen vorgekommen da es förmlich Mauer
ſteine hagelte Unter den Excedenten ſollen ſich auch Frauen am
Werfen betheiligt haben Mehrere der Ruheſtörer wurden ver
r e gnd ſehen nun ihrer Strafe wegen Landfriedensbruchs

gegen

mmer
W

Halle den 3 Februar
Erſten Barnekmeter ben Sarg u Kie Jochnen eelep

rgermeiſter von ur ur öchſtvom 22 Jan beſtätigt worden ervöchiten Ertatz

UniverſitätsNachrichten
Leipzig 31 Jan Dem Geh Hofrath Prof Dr Ludwig

wurde anläßlich des Jubiläums ſeiner 25 jährigen Thätigkeit
als Lehrer der Phyſiologie an der hieſigen Univerſität vom
König von Sachſen das Komthurkreuz erſter Klaſſe mit dem
Stern von der Stadt Leipzig das Ehrenbürgerrecht verliehen
Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität ernannte den Jubilar
zum Ehrendoktor die Geſellſchaft der Wiſſenſchaften zum Ehren
mitglied Dem Jubilar zu Ehren fand im Kaufmänniſchen
Vereinshauſe ein Feſtmahl und abends ein Fackelzug der
Studirenden der Medizin ſtatt

Dorpat 1 Febr Der Profeſſor der Chirurgie Dr Eduard
v Wahl iſt am 29 Jan geſtorben

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Sarkophage Kaiſer Wilhelm I und der Kaiſerin

Auguſta welche für das Charlottenburger Mauſoleum errichtet
werden ſollen erhalten nunmehr eine einheitliche Geſtaltung
v Prof Encke bei ſeinem erſten Entwurf zum Sarkophag des

aiſers als Schmuck eine Engelsgeſtalt in ſitzender Stellung der
geſtalt angeordnet daß dieſelbe in keiner Beziehung zu dem
e etwa aufzuſtellenden n der Kaiſerin ſtand
ondern einzig und allein einen ſchmückenden Beſtandtheil des

erſterwähnten Sarkophages bildete ſo iſt nunmehr der M 3
folge eine entſprechende Abänderung wie ſagt auf Wunſchder entſchlafenen Kalſerin erfolgt jene ne

für ihren neuen Zweck umgeſlaltet erhält einen erhöhken Stand
punkt zu Häupten der ziemlich dicht aueinander ernckten Sarkophage
zwiſchen beiden als Bindeglied dienend Jn reicher
Gewandung die Schultern beſchwingt die Rechte wie zum Weckruf
emporgehoben und in der Linken die Poſaune niederſenkend ſo
wird der Engel als Verkündiger der Auferſtehung an den Ruhe
ſtätten der Entſchlafenen wachen Die Figur in Ueberlebensgrößeehalten wird ſelbſtverſtändlich ebenſo wie die Sarkophage in

karmor ausgeführt Ueber jeden Sarkophag iſt der Krönungs
mantel gebreitet der faltenreich herniederwallt Kaiſerkrone
Schwert und Scepter ruhen auf dem Krönungsmantel des Kaiſers
die Königskrone auf jenem der Kaiſerin Die ſchmale Endſeite
eines jeden Sarkophags zeigt ähnlich wie bei den beiden Werken
Rauchs je einen in Relief ausgeführten Adler innerhalb eines
Kranzes die ſchmale Kopfſeite hingegen das Reliefbild des Kaiſers
bezw dasjenige der Kaiſerin Auguſta

Bei der am Sonnabend vorgenommenen genauen Durchſicht
von Anzengrubers Nachlaß fand das Kuratorium eine
Autobiographie Anzengrubers und 2400 Gulden Baargeld auf

Am Straßburger Münſter ſollen im kommenden Früh
jahr umfa ſſende Erneuerungsarbeiten vorgenommen werden ſchon
hat man aus zwei Fenſtern die Glasgemälde entfernt Die Zeit
der Hagel von Rangen geſchleuderte Steine Brand und ſelbſt
die Hände von ſog Reſtauratoren haben dieſe Denkmale der
Glasmalerkunſt des 15 Jahrh ſchwer beſchädigt Namentlich im
18 Jahrh als die Kunſt der Glasmalerei faſt ganz verloren ge
gangen war ging man zur Reſtauration ohne eunſtverſtändniß
ſelbſt ohne die unentbehrlichſten Kenntniſſe über Die Glaſer
erhielten von der Kirchenfabrik für das Einſetzen eines jeden
einzelnen Glasſtückes bezw deſſen Faſſung in Blei zwei Sous Um
möglichſt viele Zwei Sousſtücke zu erhalten zerbrachen die
Künſtler auch noch die unverletzten Scheiben und ſetzten deren

Stücke dann nach Belieben hier und da wieder ein Auf dieſe
Weiſe wurde dann aus den frühern Glasgemälden ein tolles
buntes Durcheinander im Kleide einer Heiligen findet man ein
Stück von einem Eiſenpanzer an Stelle einer weiblichen Hand
die ſchwere eines Manues eine Fenſterroſe an Stelle eines
Kopfes Jn d J iſt ein halbes Jahrhundert verfloſſen ſeitdem
die Fenſtergemälde des Münſters außerordentlich gelitten haben
1840 ging ein furchtbares Gewitter über die Stadt begleitet von
dicken Hagelſchloßen welche faſt alle Fenſterſcheiben an den
Häuſern zerbrachen und auch den Feuſtern des Münſters großen
Schaden zufügten Die weltberühmte Fenſterroſe über dem Weſt
eingang ging ganz in Trümmer 1842 begann die Wiederherſtellung
welche aber 1870 noch nicht beendet war Damals litten die
Fenſter neben und gegenüber der gleichzeitig zerſtörten Orgel ſehr
durch die deutſchen Geſchoſſe

Eine Ausſtellung von alten niederländiſchen
Gemälden und Werken der Kleinkunſt aus berliner
Privatbeſitz wird am 1 April in den Räumen der Kunſt
akademie eröffnet werden Die Unternehmerin dieſer neuen
Ausſtellung iſt die vor drei Jahren gegründete Kunſtgeſchicht
liche Geſellſchaft Die Ausſtellung wird etwa 180 Gemälde und
eine entſprechende Zahl von Werken der Kleinkunſt umfaſſen
Auch aus den königl Schlöſſern iſt eine Anzahl von Gemälden

a ltiich der Genehmigung des Kaiſers in Ausſicht genommen
worden

Das Kgl Kunſtgewerbe Muſeum in Berlin
beabſichtigt Mitte März eine Ausſtellung von Schmuck
ſachen aus Edelmetall zu veranſtalten welche die Zeit
vom klaſſiſchen Alterthum bis zum Empire umfaſſen ſoll

Jm kgl Opernhauſe zu Berlin iſt am Sonnabend Verdi s
Othello mit ſehr günſtigem Erfolge aufgeführt worden

Eine Schillerſche Dichtung die in Berlin überhaupt
noch niemals aufgeführt wurde geht am Berliner Theater in
nicht zu ferner Zeit zum erſten male in Scene es ſind dies die
Scenen aus den Phönizierinnen des Euripides

Barthelemy St e erhielt am Sonntag in der
eng Akademie der Wiſſenſchaften anläßlich ſeiner 80 jährigen
itgliedſchaft die Erinnerungsmedaille

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 1 Febr Das Reichs gericht hat das Re

viſionsgeſuch der wegen des Roehrmoſer Eiſenbahn
unglüſccks Verurtheilten verworfen

dw rvvinzial Nachrichten
Delitzſch 31 Jan Mit geſtern haben die hieſigen

Lutherfeſtſpiel Aufführungen ihren Anfang ge
nommen und bereits die erſte Vorſtellung hat gezeigt was edle
Kunſt durch die Begeiſterung die ſie den in ihren Dienſt ſich
Stellenden einflößt zu erreichen vermag Die Darſteller der
einzelnen Rollen hatten nicht nur vorzüglich ſtudirt ſondern
was ſie anfänglich ſtudirt das war ihnen in Fleiſch und Blut
übergegaugen Hr Hofſchauſpieler Wack verdient nicht nur als
Luther den er in meiſterhafter Weiſe aus jener Sturm und
Drangperiode der Jahre 1519 25 uns vor Augen ſtellte ſondern
auch als Regiſſeur volle Anerkennung Geradezu Glanzpunkte
der Regie ſowie der Leiſtungen unſerer vielfach zum erſtenmale
auf der Bühne auftretenden Mitbürger waren die ſtürmiſche
Tetzelſcene der glänzende Reichstag und die Vilderſtürmerſeene
Auch der muſikaliſche Theil mit ſeinen würdigen Chorgeſängen
Harmoniumvorträgen und Orcheſterſätzen befindet ſich in be
währten Händen die Koſtüme ſind die ſchönſten und die Bühnen
inſcenirung in ihrer Mannichfaltigkeit entſpricht dem Charakter
des Darzuſtellenden Die Zuſchauer folgten der Aufführung vom
erſten Fanfarentone bis zum letzten Worte des alten Lutherliedes
mit geſpannter Aufmerkſamkeit Der FeſtſpielAusſchuß hat noch

rn abend beſchloſſen die Aufführungen wegen des großen
ndranges der Stadt und Landbevölkerung noch um zwei zu

vermehren Die beiden weiteren Aufführungen finden Donners
tkag den 6 Febr abends 7 Uhr und Sonntag den 9 Febr
nachmittags 5 Uhr ſtatt

S Eisleben 1 Febr Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzung iſt u a über den neu abzuſchließenden Vertrag mit dem
Beſitzer der Gas Anſtalt verhandelt worden Die Ver
ſammlung will ſich nur dann zuſtimmend erklären wenn der
Vertrag Gewißheit bietet daß beſtehende Uebelſtände bezüglich
der Beleuchtung uſw wegfallen und vor allem ein zweiter gleich
großer Gaſometer angelegt wird Ebenſo ſoll eine Kündigungs
friſt vorgeſehen werden Jn vielen Läden und Gaſtwirth
ſchaften iſt des mangelhaften und theuren Gaſes wegen wieder
Petroleumbeleuchtung eingeführt worden Jn jüngſter Sitzung
des Alterthumsvereins ſprach der Philolog Dr Gelbke
über die Bevölkerungszahl Eislebens während der
letzten drei Jahrhunderte Die Angaben fußen auf den
alten Kirchenbüchern der vier Gemeinden Eislebens die bis 1661
bezw 1562 zurückreichen und es iſt dabei angenommen daß die
Zahl der im Jahre Geborenen den 27 bis 30 Theil der Ein
wohnerzahl ausmachte Danach hatte unſere Stadt 1589 96
9500 Einwohner 1601 05 nur 8100 Jn den Peſtjahren 1607
10 und 11 ſtärben 2417 Einwohner troßdem iſt zu Anfang des
30jährigen Krieges die Ziffer 8000 wieder erreicht Die Kriegs
und Peſtjahre wirkten ſchrecklich auf den Vevölkerungsſtand
1640 44 ſind 6000 1650 54 nur noch 4300 Einwohner vor
handen Während 1730 die Zahl wieder 6500 beträgt ſinkt ſie
während der ſchleſiſchen Kriege wieder auf 5000 Von 1800 an
erfolgt ein ſtetiges Steigen 1816 6000 1840 gegen 8000 1849
9000 Alſo erſt nach 250 gekren erreicht Eisleben die Volkszahl
von 1590 Nun wächſt infolge des Bergbaues die Einwohner

h 1871 13,400 1885 23,340 1889 23,500 Das
eſtjahr 1681 ſollte nach übertriebenen Angaben der Kirchenbücher

9000 bezw 7000 Perſonen hingerafft haben während nur 6000
Einwohner vorhanden waren

88 Wettin 1 Febr Die orkanartigen Stürme der letztenund ä B in unſerm ſchönen

e

Woche hahen auch hier arg gewüthet



nene

Stadiparke dem großen Schweizerling zwei ſtarke über 150 Jahrealte Tannen und einen Ler t négebröchen Am Freitage
fand die erſte diesjährige agiſtrats und Stadtverord
neten Sitzung ſtatt in welcher u a die neu bezw wiederge
wählten Stadtverordneten d s Bürgermeiſter Ebeling ein
geführt wurden Von den Beſchlüſſen iſt die bezügl Einführung
einer allgemeinen Straßenbeleuchtung zu n da h geh

Lützen 1 Febr Jm Schützenhauſe hatten geſtern
abend die Mitglieder des Vereins zur Erhaltung der Klein
Kinder Bewahr Anſtalt zu einer Jahresverſammlung
eingefunden in welcher Hr Diakonus Küſter als Leiter der ſeit
8 Jahren ſegensreich wirkenden Anſtalt den er
e Demzufolge war eine Einnahme vor 980 24 M
und eine Ausgabe von 938 70 M feſtzuſtellen Die Stadt gewährte in dieſem ahre nur einen Zuſchuß von 100 M Der
Verein zählt gegenwärtig über 70 Mitglieder Jm Durchſchnitt
iſt die Anſtalt immer ſelbſt in den Wintermonaten gut beſucht
geweſen

g Lützen 2 Febr Mehrere junge Burſchen aus Teuditz und
den umliegenden Ortſchaften kehrten am h von einemMilitärkonzert in Keuſchberg heim Jn der Nähe von Tollwitz

e ein Burſche aus Teuditz der Sohn eines angeſehenen Guts
eſitzers den 18 jährigen Sohn des Gutsbeſitzers B in Ragwitz

mit einem Knittel derart auf den Kopf daß der Getroffene be
wußtlos zur Erde ſank und liegen blieb Da die andern meinten
B ſei betrunken oder verſtelle ſich gingen ſie ihres Weges weiter
Einer nur blieb bei dem Bewußtloſen zurück und fuhr denſelben
als alle Verſuche ihn wieder zum Bewußtſein zu bringen ver

eblich waren auf einem Schubkarren nach Teuditz in den Gaſt
of von wo aus der immer noch bewußtloſe junge Mann von

6 Perſonen zu ſeinen Eltern getragen wurde B iſt noch immer
nicht wieder zur Beſinnung gelangt

M en h 1 Febr Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich geſtern in Gräfentonna bei Gotha Als der zu einem
Kranken auf das Gut des Domänenraths Gutknecht berufene
Medizinalrath De en abends 9 Uhr ankam und das
Thor des Gutes öffnete wurde er von den beiden Doggen des
Domänenraths überfallen und arg zerfleiſcht Hinzueilende Kuechte
verhüteten das Schlimmſte Der raſch herbeigeeilte D Horn
legte dem Schwerverletzten einen Nothverband an und ſorgte für
ſofortige Ueberführung deſſelben in die Klinik des Geh Medizinal
raths D Meuſel in Gotha

t Gommern 2 Febr Jn der Hauptverſammlung des
hieſigen Spar und Vorſchuß vereins legte der Vorſtand die
Jahresrechnung für das Geſchäftsjahr 1889 vor Der Geſammt
umſatz betrug danach rund 6,000,000 M Der Verein arbeitete
mit 1,561,713 M baaren Geldes Aus dem Reingewinne wird
den Mitgliedern eine Dividende von 10 Proz gezahlt

Die Beförderung des ordentlichen Lehrers am Realgymnaſium
zu Magdeburg Dr Otto Danckwortt zum Oberlehrer an
derſelben Anſtalt iſt genehmigt worden

Eiſenach 2 Febr Geſtern feierte Hr Seminarlehrer
Pickel hier das 25 jährige Jubiläum ſeiner Thätigkeit als
Seminarlehrer Für ſeine Befähigung legt jedenfalls der Um
ſtand beredtes Zeugniß ab daß er als einfacher Volksſchullehrer
ſich zu ſeiner jetzigen Stellung emporgearbeitet hat Die Lehrer
ſchaft brachte dem Jubilar ihre Huldigung und eine ſchöne
Ehrengabe dar Abends fand zu Ehren der Herren Pickel und
Thureau welch letzterer wie ſchon berichtet daſſelbe Amts
jubiläum feierte ein Kommers ſtatt

v Deſſau 1 Febr Vom 29 31 Jan
des Hrn Geh Raths Rümelin die Anſtel
von 23 Schulamtskandidaten ſtatt

fand unter Vorſitz
lungsprüfung

Dieſelben beſtanden
ſämmtlich

Gera 2 Febr Morgen nimmt der Landtag ſeine
öffentlichen Sitzungen wieder auf nachdem in den Kommiſſionen
ſchon ſeit einer Woche gearbeitet worden iſt Es gelangen u g
das Eiſenbahnprojekt Schönberg Hirſchberg der Entwurf
einer Kirchenvorſtandsordnung ſowie der Entwurf eines Geſetzes
über den Civilſtaatsdienſt je zur erſten Berathung

d Allſtedt 31 Jan Jn dem benachbarten Winkel fand
der Gutsbeſitzer Deckert beim Pflügen eine große Anzahl werth
voller Münzen Jm ganzen ſind es 125 Stück einige dreißig
haben die Größe der Fünfmarkſtücke und ſtammen aus der Zeit
on 1485 1672 Das Gepräge iſt ſehr gut erhalten Die
eineren Münzen ſind zum Theil ſtark oxydirt Es finden ſich

däniſche ſpaniſche braunſchweigiſch lüneburgiſche niederländische
einige reichsſtädtiſche und aus Privatprägungen hervorgegangene
ſowie ſächſiſche Stücke darunter Der Silberwerth des Fundes
dürfte ſich immerhin auf 350 M belaufen

Eiſenberg 1 Febr Die Jnfluenza iſt hier im Er
löſchen Bei vielen von ihr Heimgeſuchten ſind aber bedenkliche
Jan zurückgeblieben So ſind bei einem Kaufmann beide
Lrommelfelle durchbrochen ſo daß der Betreffende in einer
leipziger Ohrenklinik Heilung ſuchen muß Vom Mittwoch bis
Freitag fand vor der hier anweſenden Staatsanwaltſchaft aus
Altenburg und Hrn Oberſtaatsanwalt Sommer aus Jena eine
neue Verhandlung in Sachen des Krück ſchen Mordes ſtatt
Auch der der That Verdächtige Malerlehrling Herfurth von
hier war aus Altenburg hierher gebracht worden Derſelbe
beharrt indeß bei der Betheuerung ſeiner Unſchuld

Der infolge der Jnfluenza erblindete Lehrer Blumenſtein
in Herrenbreitungen iſt noch von einem Schlaganfall be
troffen worden welchem er bald darauf erlegen iſt

Die Holzſchuhfabrik von A Fiſcher in Eiſenberg lieferte
vergangene Woche 1200 Paar Holzſchuhe an die Wiſſmannſche
Expedition nach Oſtafrika

Vermiſchtes
Jm Hohenzollernmuſeum werden in einem be

ſonderen Zimmer die Kranzſpenden für die verewigte Kaiſerin
Auguſta etwa 700 an der Zahl ebenſo wie die für Kaiſer
Wilhelm geordnet und für immer bewahrt werden

Se ng Die jüngſt in Würzburg verſtorbene Wittwe
des Champagnerfabrikanten Seligmüller beſtimmte in ihrem

80,000 M für eine Stiftung zur Hebung des
ndwerks

Kaiſer Dom Pedro und die Schildwache Es iſt
eine bekannte auch durch ein Bild verewigte Erzählung daß
Napoleon I von einer Schildwache welche die Weiſung Hatte
niemanden durchzulaſſen bei einem Verſuche vorzudringen die
bei gefälltem Bajonett gegebene Antwort erhielt Vous ne
asserez pas meme si vous éties le petit caporal Spitzname den
ie Soldaten Napoleon I gegeben Nicht ſo kaltblürig zeigte ſich

kürzlich ein Soldat der bei Cannes Schildwache ſtand Der
Kaiſer von Braſilien Dom Pedro hatte kürzlich mit ſeiner Tochter
und andern Perſonen einen Spaziergang in der Umgegend von
Cannes gemacht Am Eingang des V angelangt wollte Dom
Da ſich in das Jnnere begeben Die Schildwache wollte ihrer

jeiſung gemäß dies verhindern als einer der Herren vom Ge
folge bemerkte daß der Kaiſer von Braſilien vor ihr ſtehe Der
Soldat erſchrak präſentirte das Gewehr und ließ Dom Pedro
und ſein Gefolge durch Er mußte aber ſeine Kopfloſigkeit theuer
bezahlen denn er erhielt acht Tage Gefängniß weil er ſeiner
Weiſung nicht nachgekommen war

z Eine eigen thümliche Reiſe hatte die britiſche Barke
Margaret von der Weſtküſte Afrikas nach Boſton und zwar

wegen der Eigenart der Ladung welche außer anderem aus
12 Schlangen 400 Kakadus und Papageien einem Orang Utang
einem Gorilla mehreren anderen Affen und zwei Krokodilen be

S erhanennneeree
Kopo

e e

Korn auf ſodaß alle Papageſen ſtarben Während eines Sturmes
brachen die Schlangen und Krokodile ans ihren Kaſten im Laderaum aus und krochen in die Schlafſtätten der Matroſen ſodaß

dieſe in den Kajüten untergebracht werden mußten Die
Reptilien führten mitſammt den Ratten einen fortwährenden
Krieg mit einander bis das letzte Krokodil die letzte Schlange
verzehrt hatte Aber auch das Krokodil traf die Rache des
Schickſals indem eine Kiſte auf das Thier ſiel und es tködtete
Während der Kämpfe der Reptilien kletterten die Affen auf die
Takelage und waren auf keine Weife wieder ehe
Endlich wurden ſie alle bis auf vier von den Wellen über Bord
geſpült Der ſchlimmſte Fahrgaſt aber war der 5 Fuß hohe
Gorilla Trotzdem ſeine hölzerne Kiſte ſehr ſtark war zerbrach
er den Deckel und ſpazierte hinaus Schrecken der Be
ſatzung ergriff er ſodann eine eiſerne Stange und ſegte damit
das Deck rein wobei ihn ſeine Kette an den Beinen nicht ſehr
hinderte Eines Tages ſkalpirte er den farbigen Koch halb und
ließ denſelben erſt dann fahren nachdem er mit einer Axt faſt zu
Tode geſchlagen war Alle Leute mußten ſeine Tatzen fühlen
und führten ein wahres Schreckenleben

Geſtändniß auf dem Todtenbette Die Schwieger
tochter des früheren Fährmanns in Sieheby Schleswig geſtand
auf ihrem Sterbebette daß ſie in Gemeinſchaft mit ihrem Ge
liebten einem Sergeanten ihren Schwiegervater ermordet und in
die Schlei verſenkt habe

Der Fleck auf der Ehr Jn Wien hat ſich der Buch
halter Wilhelm Leiner der im Verdachte ſtand 36,700 Gulden
unterſchlagen zu haben auf dem Grabe ſeiner erſten Frau er
ſchoſſen Hätte Leiner eine halbe Stunde mit der Vollſührung
des Selbſtmordes gewartet wäre er glänzend gerechtfertigt
worden Um drei Uhr nachmittags erhielt ſein Dienſtgeber
W ein unfrankirtes Packet worin ſich 30,000 fl befanden

r Gauner hatte 6700 fl als Finderlohn abgezogen
Karneval in Köln Eine von 350 Intereſſenten am

10 Januar abgehaltene Verſammlung beſchloß eine Geſammt
Eingabe an den Kaiſer um unter Hinweis auf den großen
Schaden welchen ſie durch das Ausfallen des Maskenzuges er
un würden den Kaifer zu bitten den Zug doch geſtatten zu
wollen

Verhaftung Jn Darmſtadt wurde ein Jngenieur einer
der erſten Maſchinenfabriken verhaftet Bei der Hausſuchung in
der Wohnung des Jngenieurs wurden 200 Zeichnungen beſchlag

t welche Eigenthum einer braunſchweigiſchen Maſchinen
abrik waren

lJohann Moſt iſt eine große Ehre widerfahren Dem
ſelben wurde vom Eigenthümer des DimeMuſeum das Anerbieten
gemacht gegen ein ſchönes Honorar ſich dem Publikum vorführen
zu laſſen und auf einem Podium im Muſeum eine von ihm
herausgegebene Zeitung zu redigiren Der Redacteur der Frei
heit lehnte dieſes Anſinen entrüſtet ab

lUmgefallener Kirchthurm Jn der franzöſiſchen
Stadt Mortagne fiel plötzlich ein Kirchthurm um und zerſtörte
die umliegenden Häuſer Vier Perſonen wurden verſchüttet

IPerſonalnachricht Aus Stuttgart berichtet man daß
Prälat Schmid aus Heilbronn anſtelle des verſtorbenen Prä
laten Dr v Gerok zum Oberhofprediger ernannt worden iſt

h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Leipziger Feuerverſicherungs Anſtalt Die Ver
waltung wird der am 22 d ſtattfindenden Generalverſammlung
vorſchlagen für das Geſchäftsjahr 1889 eine Dividende von
720 M auf die Aktie zur Vertheilung zu bringen und 291,574 24 M
dem Dividenden Ergänzungsfonds zu überweiſen Gleichzeitig
ſollen aus letzterem einem weiteren Vorſchlage zufolge 600,000 M
zur Abminderung der Wechſelverbindlichkeit der Aktionäre ver
wendet werden

Köln 1 Febr Die heutige außerordentliche Gewerken Verſammlung der
Selbecker Erzbergwerke hat mit 838 gegen 134 Stimmen das Angebot der
kölner Bankfirmen A Levy Eugen vom Rath und Wilhelm v Recklinghaufen
wegen Umwandlung der Gewerkſchaft in eine Aktiengeſellſchaft mit
4 Mill M Kapital wofür genannte Gruppe 4/ Millionen zahit angenommen
Die Verſammlung beſchloß ferner für 490,000 M Grundſtücke zu Arbeiter
wohnungen anzukaufen Die Aktien ſollen an der berliner Börſe zur Einführung
gelangen

Wien 2 Febr Telegr Die Oeſterreichiſch UngariſcheStaatseiſenbahn Beſellſchaft verſendet über die heutige Sitzung
des vereinigten Verwaltungsraths ein Communiqué wonach der Präſident der
Verſammlung als Antwort auf die Interpellation Hegedues anläßlich der
jüngſt in den Zeitungen über die Staatsbahn Geſellſchaft enthaltenen Gerüchte
folgende Erklärung abgab Aufgrnund einer mit dem Handelsminiſterium ge
pflogenen Beſprechung iſt der Präſident in der Lage zu erklären daß zwiſchen
dem Miniſterium und der Geſellſchaft welche bereit iſt den Anforderungen der
Oberaufſichtsbehörde vollſtändig zu entſprechen keinerlei Konflikt beſteht Gewiſſe
Ziffern der Bilanz für 1888 werden gemäß den Bemerkungen des Miniſteriums
deutlicher erſichtlich gemacht und die Konſequenzen dieſer Auffaſſung gezogen
werden dieſe können da die Geſellſchaft ausreichende Mittel zur Rekonſtruktion

f das Bilanzreſultat nicht alteriren Die Baſis
für den Rechnungsabſchluß für 1889 wird gemäß den jetzigen Weiſungen der
Behörde aufgeſtellt Der Präſident verſichert die wohlwollende Rückſicht welche
das Miniſterium unter Wahrung der öffentlichen Jntereſſen ſtets der Ge
ſellſchaft zugewendet hat werde auch bei dieſem Anlaſſe bethätigt und die

der fraglichen Bilanzpoſten be

Bereitwilligkeit der Geſellſchaft die großen Jutereſſen der Monarchie zu
fördern in richtigem Maße pürdigt werden Nach einer kurzen
Schilderung der Lage der Geſellſchaft wies der Präſident auf die
Ergebniſſe der ſeit 1882 ausgeführten Linien hin indem er folgendes konſtatirt
Das Nettoerträgniß des Lokalverkehrs und ein Theil der dadurch dem alten Netze
zugeführten Einnahmen genügen um das Anlagektapital dieſer Linien ſowie den
größten Theil des Anlagekapitals für die erſt im vorigen Jahre in Betried ge
ſetzten Linien zu verzinſen ferner daß die noch F erbauenden Linien weitaus
ihre Zinſen aufbringen werden Die ſeit 1382 lebhaft unterhaltene Banthätigkeit
zur Vertheidigung und Entwickelung des Verkehrsgebietes ſei als abgeſchloſſen zu
betrachten nichtsdeſtoweniger verfüge die Geſellſchaft über genügend ſtarke Re
ſerven falls neue Anſtrengungen nothwendig ſein ſollten Das Erträgniß des
alten Netzes ſei durch die Zollpolitik dur Herabſetzung der Tarife und durch
allſeitige Konkurrenz geſchmälert worden es fei jedoch zu hoffen daß in manchen
dieſer ungünſtigen Umſtände z B in der Zollpolitik ein Umſchwung möglich
wäre Jedenfalls habe ſich die Geſellſchaft während der ſchweren Zeit gut vor
geſehen und zwar eutgegen den ühelwollenden Behauptungen ohne die Laſten
zu vergröhßern Die Vermehrung der Einnahmen aus den Eiſenbahnlinien
und ſonſtigen Einkünften geſtatten beruhigt die Erklärung abzugeben daß
die Ergebniſſe des Betriedsjahres 1889 jene des Jahres 1888 über
ſteigen werden daher ſei die Hoffnung berechtigt daß die allgemeine
Krife der Transportinduſtrie nunmehr deendet ſei Es würde die Auf
gabe der Geſellſchaft ſein unter Wahrung der Jntereſſen der Aktionäre
auch in Zukunft den Handel und die Induſtrie der Monarchie in dem
Maße zu fördern wie die Monarchie zu erwarten berechtigt ſei Der
Verwaltungsrath nahm die Erklärung mit voller Befriedigung zur Kenntniß
Jm weiteren Verlaufe wurde beſchloſſen eine außerordentliche General
verſammlung auf den 10 März einzuderufen zum Zwecke der Genehmigung dereiner vierprozentigen u rleitge im Betrage von 30 Millionen

Julden

Rom 1 Febr er Das Jnternationale Finanzbulletin ſagt an
gen der Meldüng von der Errichtung einer italieniſchen Bank in
Konſtantinopel die Sache ſel noch nicht ſoweit vorgeſchritten wie es den
Anſchein habe Es ſei wohl wahr f die italieniſche Handeiskammer die

nitiative ergriffen und der Handelsminiſter ſich mit der Frage befaßt habe
orläufig ſei aber nichts mehr in dieſer Sa ſchehen s Projekt beruheu Grundlagen die geeignet ſeien der eine glürgende Huhunſt zu

ern

Die Deutſchen Glashüttenwerke Tafelglas und Beleuchtungsn r nach d Mittheilung der r S e Konvention
einbart mit einem berliner Banthauſe wurde gle tig ein Vertrag wegen

Beleihung der zum Export beſtimmten Vorräthe abgeſchloſſen

Bergbau Aktiengeſellſchaft Boruſſia Jn der General Ver
ſammlung wurde wie bereits gemeldet die Ausgabe von 1,080 000 M neuer
Aktien genehmigt Davon werden zunächſt 600,000 M ausge welche von
den J W Arendt und ann Friedmann in Berlin feſt zum Kurſe
von 105 Proz übernommen wurden mit der Maßgabe daß genannte Firmen
verpflichtet ſein ſollen 450,000 M dieſer Aktien den alten Ationären zum Kurſe
von 110 Proz zur Verfügung zu ſtellen

lſe Bergbau Aktiengeſellſchaft Der Auauf Antra des Vorſtandes der Generalverſammlung einer Divi
wie im Vorjahre vorzuſchlagen

Der Frankf Aktjonär meldet Der inn der OeſterreichiſchenSüddahn aus 1889 dürfte 4 Mill henen 12 a auf un

tsrath beſchloß
ude von 7 Proz

ſtand Die Ratten fraßen das geſammte für die Vögel beſtimmte betragen in den Verwaltungskreiſen die Abſicht nurs Francs als Dividende zu entheſten eheht Mncht

Allgemeine Dexntſche Kandele Ceſell ſchaft ſchlägt
10 Proz 1888 4 Pro vor

Zahlungseinſtel lungen e Mailand k Febr Gfobannto ä Veillteter answärtiger Hönſer in Mailand iſt falltt und flü
Die Paſſiven follen bedeutend ſein Die KleiderCxporteure Schmill u fils
in Wien und Konſtantinopel rufen ihre Slänbiger zuſammen um ihnen
einen Ausgleich vorzuſchlagen Die Paſſiven werden mit 600,000 Fres an
gegeben Die gemeldeten Zahlungkeinſtellungen zweier Ban ken in New
York ſtellen ſich als relativ unbedentend heraus Die J National
bank arbeitete mit einem Kapital von 200,000 Doll und die Lennox Hill

nur 100,000 Doll Außerdem fallirte die
ebenfalls ein kleineres Jnſtitnt Die drei

Banken ſtanden unter der Kontrolle eines Herrn Eeorge H Pell deſſen geſchäft
liches Gebahren ſchon ſeit h Zeit Mißtrauen begeguete Gegen ſämmtliche
bei den Defraudationen betheiligten Perſönlichkeiten ſind Verhaftsbefehle erlaſſen

Die bedeutende Schiffsbaufirma John Reid u Co in Port Glas
gow hat ihre Zahlungen eingeſtellt Noch einer Drahtmeldung aus London
ſoll der Preisſturz der glasgo wer Eiſenprerſe auf finanzielle Schwierig
keiten zurückzuſühren ſein in denen ſich zwei dortige Nohe iſenfab rikanten

befänden

Bank mit einem ſolchen von
Equitable National Bank

Verlooſnungen,
g 1 Prämienziehnng der 1866er Prämien
haler Looſe 105,000 M Ser 3587 Nr 5 15,000 M

6000 M Ser 990 Nr 7 je 3090 M Ser 1497 Nr
Ser 2159 Nr 1 Ser 2779 Nr 9 h 1500 M Ser 1460 Nr 4 SerNr 8 Ser 816 Rr F Ser 344 Nr 9 je 1200 M Ser 2159 Nr 15
Ser 530 Nr 12 Ser 540 Nr 11 Ser 3522 Nr 2 Ser 907 Nr 8 j
600 M Ser 1320 Nr 24 Ser 228 Nr 19 Ser 3164 Nr 17 Ser 2579
Nr 13 und Ser 3026 Nr 6

Hamburg 1 Febr Prämienziehung der Köln Mindener
Looſe 55,000 Thlr Nr 62,096 6000 Thlr Nr 131,767 3000 Thlr
Nr 145,290 2000 Thlr Nr 291 149,178 1000 Thlr Nr 28,398 115,261
172,985 500 Thlr Nr 143,722 200 Thlr Nr 297 15,014 63,785 63,787
102,159 124,314 124,332 143,703 161,258 161,281 188,980

Augsburg 1 Febr Bet der heute ſtattgehabten Serienziehung
der Augsburger 7 Gulden Looſe ſind folgende Nummern gezogen
worden 41 108 328 568 689 890 947 987 1233 1853 1383 1422 1470 1527
1606 1760 1824 1917 2037 2053

Meiningen 1 Febr Prämienziehung der Meininger 7 FlLooſe 4000 F Ser 3641 Nr 35 2000 Fl Ser 4244 Nr 40 je 300 Fl

Ser 1995 Nr 41 Ser 6559 Nr 43 Ser 7578 Nr 24
Gotha 1 Febr Serienziehung der Bukareſter Prämien

Anleihe 69 90 108 115 178 192 270 335 389 423 429 460 464 521 616
930 1906 1921 1111 1164 1355 1430 1438 1541 1579 1661 1697 1799 1826
1920 1934 2072 2143 2144 2209 2248 2294 2298 2312 2436 2499 2600 2627
2653 2727 2751 2842 2910 2993 3035 3055 3198 3234 3289 3398 3453 3878
3902 3989 4115 4282 4383 4453 4473 4506 4519 4619 4672 4875 4886 4943
4962 4966 4989 4999 5108 5116 5127 5153 5295 5341 5348 5396 5423 5513
5517 5707 5717 5844 5910 6138 6340 6426 6539 6581 6619 6696 6702 6715
6799 6916 6917 6948 6969 7051 7153 7242 7279 7300 7315 7372 7419 7453
7471 25,000 FIrcs Ser 1006 Nr 53

Wien 1 Febr Serienziehung der Oeſterreichiſchen 1860er
Looſe 16 30 74 187 281 379 565 594 625 669 691 694 961 1947 1121 1316
1480 1486 1496 1649 2264 2323 2234 2339 2579 2670 2745 2924 2925 3023
23029 3092 3379 3684 3890 3895 4094 4289 4485 4538 4668 5295 5765 5879
6285 6514 6738 6880 6910 6930 7000 7070 7294 7311 7584 7616 7691 7999
8119 8447 8508 9958 9402 9417 9444 9450 9453 9537 9725 9796 9838 9925
9947 19040 19409 19503 10578 10634 10895 10905 10911 11042 11094 11161
11227 11272 11390 11417 11524 11076 11973 12199 12219 12805 12843
12937 12965 13026 13401 13618 13732 13896 14164 14260 14310 14622
14785 14817 14923 15012 15073 15210 15228 15366 15402 15856 16088
16276 16384 16530 16794 16816 16877 16933 17116 17297 17305 17355
17358 17362 17437 17763 17862 16062 16819 18941 19001 19111 19238
19278 19282 19484 19714 19843 190952

Hambu ebranleihe 50
r

T

Ser 3026 Nr 3

2

Wetterbericht der Deutſchen Seetwarte vom 1 Febr
2

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm 50 echtweiſ mm 20echtweif
12 B 12 BRemel 769 3 4 W 4 Memel 7682 5 WeSW 5

Kiel 70 2 0 SW 4 Hamburg 770 5 0 SW 2Hamburg 772 0 4 W 1 Wien 742 26 1Vorkum 70 5 2 S 5 Valentia 63 8 10 0 SeW 6
Münſter 772 3 30 SSeW 1 n 758 8 7 WeW1Kaſſel 733 98ſtitt aparanda 51 1 40 WBerlin 745 0 W 3 Stochoim 623 1854 inBreslau 75 1 4 SW 1Karlsruhe 72 7 6 O 2Friedrichsh 68 9 8 O 4München 718 109

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 1 Februar
Ein barometriſches Maximum von 777 mm liegt über Sachſen in einem

Hochdruckgebiete welches ſich von Weſtfrankreich oſtwärts nach Südrußland er
ſtreckt Bei an der Küſte mäßigen ſüdweſtlichen im Binnenlande leichten Winden
aus verſchiedener Richtung iſt das Wetter über Deutichland kalt Und vielfach
neblig nur an der Küſte liegt die Temperatur ſtellenweiſe üher der normalen
Archangelsk meldet 34

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
2 Febr 9 U ab 98 Febr N mr

4Barometer Millimeter 761 1 763Thermometer Celſins 5,5 2,2RNel Feuchtigkeit 7 7 7 e 80 e
Win 7 17 7 7 17 I 5 I S 1 SW 1

Jnfolge heftigen Sturmes treffen in Marſeille die
fälligen Dampfer ſehr verſpätet ein

Die Störung des Rheintrajekts Spyck Welle auf der
Strecke Cleve Zevengaar iſt wieder beſeitigt

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brücenpegel 831 Jan 41,94 2 Febr f1,401 64
Weißenfels Oberpegel 3,38 12961 42 2do Unterpegel x 43,24 42 481 76 5Halle Unterh 2 Febr 43,00 3 Febr 12,80 20 2Trot 20 43,98 22Alsleben Oberpegel 31 Jan 43,451 2 Fehr 18,24 21 2

do Unterpegel 44,96 4 44,54 42 2Kalbe Oberp 2,62 2,52 10do Unterp i 16 ws JMoldan Jſer Eger Elbe
BOudweis 31 Jan 40,261 1 Febr 0,02 24 2
un 1,53 1,26 27ungbunzlau 40,20 10,13 7 2Laun 1,70 W 1,30 40et e 1,88 4 1,32 96rande l l 7 1,96 M 2,04 8Melni g 41,98 2 1,70 28 2Leitmertßz n 1,70 1,46 24Auf e 2,18 7 41,78 409 wieD 1 Febr 1,14 2 Febr 0,76 38 mnnnTorgau 43,62 43,37 25 nWittenberg e e 43,96 mRoßlau 3,98 8,90 8Barby 4,47 7 14,44 8WMagdebur 3,98 v 00 2Tangermünde J e 29 7Wittenberge 3,69 2 tSe lLauenburg v 2,72 2,871 15Beodbachtet in der Mit u der Königlichenä äe en nas ammqe VDivegen

Letzte Nachrichten
r Fernſprech Nachricht ver Saale Figv Pipere We reSerlin 3

Der Rücktritt
Arbeiten Herrn v Maybach wird infolge der Ernennung
des Herrn v Berlepſch zum

7 oder vöchltens

delsminiſter von verSe eſchiedenen Seiten als nahe bevorſtehend bezeichuet



Daunen Pfd 4 50

J

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Oscar Kessler ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

Kleiderstoſſe Hemdenbarechend Kattun Satin
Cretonne Schürzenzeug Garcdinenkattun SammetPlüsch Lamatücher Tischdecken Tricotkleidehen
Unterhosen Strickjacken Taschentücher
Plüschkragen Kinder und Frauenstrümpfe
Handschuhe u v a S

ſollen von heute ab und folgende Tage Vormittags 12 Uhr und Nach
mittags 3 5 Uhr im Laden Ranniſcheſtrafze 12/13 zu ſehr billigen
Preiſen verkauft werden

Halle a 30 Januar 1890
Fran Hrn Concnrsverwalter

Fnaeeän Am äDas mit vielen Nenheiten ausgeſtattete
Nasken Berleih Anſtitut

von A Söffner früher Trödel 7 ſetzt Mansfelderſtr 12
hält ſich den Hin Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei

t igſter Preisſtellung empfohlen

ne
neuer großer Stadtplan von Halle

im Verlage von Ludw Mofstetter Poſtſtr 13
Derſelbe enthält neu die Aufnahme ſämmtlicher Hausnummern und wird

dadurch für jedes Geſchäft jedes Bureau und jeden größeren Haushalt unent
behrlich Der Ladenpreis beträgt nur 5 Mark Die 400 Subſcribenten welche
den Plan ſchon vor Erſcheinen bei Herrn Gier beſtellt haben erhalten den
ſelben jedoch zum Subſcriptionspreis von Mark baar im Lauſe der nächſten
Woche ausgeliefert

und Spirituseitgeſchüſte in Getreide

J Barck Co Halle a
Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge S
sellschaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vorzüglich S
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene S

e Aunoncen Expedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

amtichen wie geschäftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge S
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf S
trägen höchste Rabatte nach VUebereinkunſt Annahme von Offertbriefen

kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

r ee e

e

e e
e e

r Betten mit guten Federn reichlich gefüllt
berbett Anterbett u 2 Kiſſen à 21 25

30 u 36 Hochfeine Betten à 45 60 75
Elegante Betten mit Roßhaar Matr
150 Bettfedern Pſd 1 I

Betistellen und Matratzen S
in groſter Auswahl

e F

R ſcheinen zu je o für den Preis von 1 40 4 pro Antheil abgeben ſobald die OriginalStücke erſchienen ſind

e 100 bis
3

6 7 50
Gebr Packenheim
Hallo a Grosse Ulrichstrasse 13 Fernsprecher Nr 267

Wilhelm Homaann
Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magnzin

Halle a Große Brauhausgaſſe 19
Hiermit empfehle ich mein großes Lager nur gut gearbeiteter Möbel in Nußbaum Mahagoni

und Eichenholz zu anerkannt billigen Preiſen in einfachſter bis eleganteſter Ausſtattung
Auch übernehme alle Arten Decorationven s Cardinen und Portièren Taperieren

ſowie Moderuiſiren und Aufpolſtern von Sofa und Stühlen nach neueſten Vorlagen
Tapezierer und Tiſchlerwerkſtätten befinden ſich im Hauſe
Gekaufte Sachen liefere durch eigenes Geſchirr frei ins Haus

e e
Bei der am 16 Januar cr ſtattgefundenen Subſcription auf die erſte Klaſſe der

Berliner Schlossſreihbeit Lotterie
haben wir eine Anzahl Looſe gezeichnet und auch zugetheilt erhalten

Um nun auch den weiteſten Kreiſen das Spielen in dieſer überaus groft
ſehr bedeutenden Baar Gewinnen ausgeſtatteten Lotterie zu ermöglichen

J

artigen und bekanntlich mit vielen
werden wir dieſe Looſe in Autheil

Beſtellungen hierauf nehmen wir aber ſchon jetzt gegen Zahlung eines Angeldes von 50 pro Antheil entgegen
und werden darüber Quittung ertheilen Wir bemerken noch daß die Original Looſe ſofort nach Empfang von uns
bei der hieſigen Spar und VorſchuſzVank deponirt werden unter deren Controlle auch die Ausgabe

ntheilſcheine erfolgtder Antheilſcheine erfolgt Große Ulrichſtraße 4 Ie Man G O e 14Große Steinſtraße

5

W Beſeitigunghervortretend
Schulterblätt
runder Rücken
Einſinken der
Brnuſt bequem
und leicht von
zarten Kindern
wie auch von

r undamen zu tra

de

Sohnabe
22 Leipzigerſtraße 22

Grünberg

än

9341 J en Verm der C A Schnabel gr Märkerſtr 2 eBerliner Bö v 2 empfehlen zu feinen Betten als allervorzüglichſte und zweckmäßigſte W S ger t
führe ich zu den eonſanteſten Bedingungen aus Ausführliche täg Stoſſe welche bis jelt exiſtiren vo Dre g ler t S e l D bei Angabe v
liche Marktberichte verfende ich gratis und frauco Beſte Federköper und beſte DaunenAtlaſſe in voller Bettbreite Alter Rückenbreite u TaillenninfangJ J n Getreide unübertrefflich an Federdichte und Haltbarkeit in hell und dunkel 8Julius 9569 r e Kommiſſions Geſchäft roſa geſtreift ganz roſa roth oder blau geſtreift Marie Schmidt

Berlin Hranienbuürgerstrasse 22 Zu weißen Bettbezügen feinſte reinleinene Damaſte El
fäſſer Damaſte in neuen prächtigen Muſtern weiße Leinen in
voller Bettbreite ſowie alle übrigen dazu geeigneten Stoffe

Fertige Neberzüge und fertige Jnletts zum ſofortigen Füllen
Beſte feingeriſſene neue Vettfedern und Daunen à Pfd 1,25 6

Herrmaunſtraße 6
S Einzige Verkaufsſtelle der wirk
lich und genau nach den patentirten
Schnittmuſtern gearbeitet Geradehalter

o

Griginal Loose 64 32

W Lager fertiger neuer Federbetten nur Leipzigerſtr 22
das Gebett Ober Unter Bett u Kiſſen 20 26 30 40 120

Jn ſämmtlichen Betten nur garantirt neue geriſſene Gänſefedern

00000
Schlossfreiheit Lotterie

Ziehung I Klasse schon am 17 März a e
16 3 Mk

für die folgenden Klassen sind nur planmässige Erneuerungsbeträge zu zablen

h

Schornſtein

Aufſäße
zur Verhütung des

Einrauchens

Ventilatorenw

7 5 8 2minen nun Si e Jmee 9S
7S o s 20 /32e Kntheils ſ 30 80 40 50 26 erh Erneuernngsbeträge dieser Antheile sind für alle Klassen dieselben a Nähmaſchlnen Handlung4 Bank und Wechsol turn Groner Co h Berlin Passage S e z e Wezteattu e Porto u Liste 30 P e s4 Kochmaſchinen Fenerung S H Sohönmingt S meine großen Vorräthe in S e S I S in e e h 4 Hall er ſſ 13e S J e e f7 d ea/S Rathhausgaſſee T au er Steink hen CAIGSsrrelhhneit HotterüeIa Zw ickauner C 9 C S Orizin Ziehung I Klasse am 17 März 1890

als riginal 5 i i 1Gasvechſtückkohlen gewaſchene Pechwürfelkohlen W 65 U n 32 50 16 50 l s 850 J r Schl
Leſewürfelkohlen gewaſchene Pechknorpelkohlen 2 2 S S 4 J Sohlamm 4Stückrufkohlen und Würfelrußkohlen Anthoil Loos e 2 BI r 7 gS zur prompten Lieferung in Doppellowrys ganzen Fuhren und einzelnen S Zur Erhöhung der Gewinn Chancen empteble sortirt anfsoh al

Hektolitern zu billigſten Tagespreiſen o 20 FI h 40 r t S I Porto und n e nanK rien August Fuhse geeatn Berlin W e W ünnna S 9 4 ESSE I e e e e mee e a R GKirſchbänme gute Sorten ſtarke
KohlenGeſchäft Georgſtraſßze 6

e z eMittwo

den 5 Februar
trifft ein Transport

Oftfrieſiſche
de Kühe und Fe

a

hochtrage

C FEEGISa Zeitz
Vom Montag den 3 d Mts ab ſtehen

unge ſchwere

vorzügliche Milcher
ir großer Auswahl bei mir zum auf

Cönnern W Neuumeister

im Gaſthof zum Goldenen Hahn in Merſeburg zun e
Verkauf ein

hochtragende
e bon 14 Ctr abwüärts

Kronen à St 50 80 Kaſtauien
hochſt ſtark à St 50 100 Roth
dorn gefülltblühend hochſt à St 50
bis 100 Weißdorn zu Hecken
1000 Stück 9 A empfiehlt
Otto Ackermann Handelsgärtner

Cönnern Saale
nan

Familien Rachricht
TodesAnzeige

Heute Nachmittag 4 Uhr ſtarb nach
ſchweren langen Leiden mein lieber Mann

unſer guter Vater Sohn Schwiegerſohn
und Schwager

der Kupferwagrenfabrikant
Albert Goelicke

Dies allen Freunden und Bekannten
ſtatt beſonderer Meldung

S Rothenburg den 31 Januar 1890
Die Hinterbliebenen

Für den Jnſeratentheil verantwortliW König in Halle 8

Expedition Neue Promenade 1

jeder Art
liefern als langjährige Specialität zu vortheilhafteſten

Notirungen

Einmgst SchellerHalle a S

7 e
e c

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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